
  

 
 
 
 

 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
München, 5. Juni 2024  

 

AWM: Wertstoffhöfe melden Kulanz bei Abgabe aufgrund von Wasserschäden  

 

Aufgrund der aktuellen Hochwasserlage gilt für die Münchner_innen ab sofort 

bis Samstag, 15. Juni eine Kulanz bei der kostenfreien Abgabemenge auf den 

elf Wertstoffhöfen. Sofern ersichtliche Wasserschäden vorliegen, dürfen 

Bürger_innen ausnahmsweise Sperrmüll und Wertstoffe bis max. 4m3 abgeben.  

 

Da an den Wertstoffhöfen nur Münchner_innen anliefern dürfen, ist ein 

Nachweis über den Münchner Wohn- oder Firmensitz vorzulegen 

(Personalausweis, gültiger Reisepass, aktueller Gebührenbescheid für die 

Abfallentsorgung, eine möglichst aktuelle Meldebescheinigung). 

 

Weitere Informationen zur Anlieferung sind unter awm-

muenchen.de/wertstoffhoefe zu finden.   

 

 

 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) ist mit rund 1.700 Beschäftigten einer der größten kommunalen 

Entsorgungsbetriebe in Deutschland.  
Er leert pro Tag in München mit 161 Müllfahrzeugen über 60.000 Mülltonnen (Restmüll, Papier, Bioabfälle), 

besitzt eine Müllverbrennungsanlage und betreibt im Stadtgebiet zwölf Wertstoffhöfe, eine Biogasanlage und 

das Gebrauchtwarenkaufhaus Halle 2. 

 

Erste Werkleiterin:     Kristina Frank, Kommunalreferentin der Landeshauptstadt München 
Zweite Werkleiterin:     Sabine Schulz-Hammerl 
Pressestelle Kommunalreferat:  Maren Kowitz, Tel.: 233-28640, E-Mail: bdr.kom@muenchen.de 
Pressestelle AWM:     Kathrin Stanner-Junghanns, Tel.: 233-31951 
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